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Im September 1984 ereigneten sich in Nordrhe in-Westfalen 8 615 Straßen· 
ve rkehrsunfälle mit Personenschaden . Bei diesen Unfällen wurden 197 
Personen getötet oder starben innerhalb von 30 Tagen an den Unfall-
fol gen. Verletzt wurden 10 846 Personen, davon 3 172 (29,2 %) so schwer, 
da ß sie e iner Krankenanstalt zur st ationären Behandlung zugeführt werden 
mußten . Außerdem wurden von der Polizei 36 730 Unfä lle mit nur Sach-
schaden ge meldet, darunter 5 461 Unfälle (14,9 %) mit schwerem Sach-
schaden von 3 000 und mehr DM bei einem der Beteiligten . 

Im Vergleich zum Vorjahresmonat September 1983 haben die Unfälle mit 
Personenschaden im Bericht smonat um 455 oder 5 % abgenommen . Auch 
d ie Zahl der Getöteten und Verletzten nahm ab . 54 Personen oder 21,5 % 
weniger wu rden getötet, 358 Personen oder 10,2 % weni ger wurden schwer 
verletzt und 123 Perso nen oder 1,6 % wen iger wurden leicht verletzt. Die 
Zahl der Unfä lle mit schwerem Sachschaden nahm dagegen um 1 077 oder 
24,6 % zu . 

In den erst en neun Monat en des Jahres 1984 lag die Zahl der in Nordrhein-
West falen gemeldeten Straßenverkehrsunfä lle mit Personenschaden bei 
insgesamt 70 424. Bei d iesen Unfällen wurden 1 613 Personen getötet, 
27 091 schwe r und 62 375 leicht verl etzt . Außerdem wurden von der 
Pol izei noch 38 256 Unfä lle mit schwerem Sachschaden gemeldet . 

Gegenüber dem Zeitraum Januar bis September 1983 ging die Zahl der Un-
fäll e mit Personenschaden um 2 950 oder 4 % zurück . Ein Rückgang 
ist auch be i der Zah l der Getöteten und Verletzte n zu beobachten . 333 
Ve rkeh rsteilnehmer (- 17,1 %) weniger wurden get öt et , 2 471 (- 8,4 %) 
weniger wu rden schwer verletzt und 1 946 (- 3 %) weniger wu rden 
leicht verletzt. Die Unfälle mit schwerem Sachschaden gi ngen um 476 
(- 1,2 %) zurück . 



Inhalt 

Seite 

1. Straßenverkehrsunfälle nach Ortslage ... . . . ........ . . .. . . 3 

2. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage . 3 

3 . Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage . 4 

4. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer nach Art der 
Verkehrsbeteiligung und Ortslage . . . . ..... . . ........ ... .. . . 4 

5 . Straßenverkehrsunfälle nach Unfallfolgen und Ortslage 5 

6 . Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Art der Verkehrsbeteiligung 
und Ortslage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 

7. Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Verwaltungsbezirken 6 

8 . Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit 
Personenschaden 

Anmerkungen .... 

Zeichenerklärungen 
(nach DIN 5 5 301) 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 
nichts vorhanden (genau null) 
Angabe fällt später an 

/ keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug 
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten 

x Tabellenfach gesperrt, wei l Aussage nicht sinnvoll 

p vorläufige Zahl 
r berichtigte Zahl 
s geschätzte Zahl 

Landesamt für Datenverarbe itung und Statistik Nordrhei n -Westfalen (LDS) 
Postfach 1105, Mauerstraße S 1, 4000 Düsseldorf 1, Telefon (0211 J 4 49 71 

Erschienen im Dezember 19 84 

Stat istische Berichte mit * vor der (bundesei nhe it l ichen) Kennziffer enthal t en 
Angaben, die alle stat istischen Landesbehörden fü r ihren Bereich verö ffentl ichen . 
Preis dieser Ausgabe 2 ,50 (Jahresbezugsp reis 25,00) DM zuzüglich Versandkosten. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur m it Quellenangabe gestattet. 

25 

28 



3 

1. Straßenverkehrsunfälle nach Ortslage*) 

Straßenverkehrsunfälle 
Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
insgesamt 

von Ortschaften 

mit Personenschaden 

1983 1. Vierteljahr 14 744 5 247 19 991 
2 . Vierte ljahr 20 252 6 714 26 966 
Juli 6 239 2 345 8 584 
August 6 437 2 326 8 763 
September 6 945 2 125 9 070 

1984 1. Vierteljahr 14 655 5 356 20 011 
2. V ierteljah r 19 140 6 409 25 549 
Jul i 5 302 2 153 7 455 
August 6 549 2 245 8 794 
September 6 538 2 077 8 615 

mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) 

1983 1. Vierteljahr 9 595 4 385 13 980 
2 . Viert eljahr 9 399 4 061 13 460 
Juli 2 240 1 201 3 441 
August 2 299 1 168 3 467 
September 2948 1 436 4384 

1984 1. Vierteljahr 8 307 4 101 12 408 
2. Vierteljahr 8 855 4 114 12 969 
Juli 2 350 1 309 3 659 
August 2 454 1 305 3 759 
September 3 697 1 764 5 461 

* ) Abweichungen zu früher veröffentlichten Ergebnissen ergeben sich auf Grund von Nachträgen. 

2 . Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage*) 

Getötete Personen Verletzte Personen 
Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
insgesamt 

1 
insgesamt 

von Ortschaften von Ortschaften 

1983 1. Vierteljahr 244 332 576 17 848 7 646 25 494 
2. V ierteljahr 267 387 654 24 753 9 868 34 621 
Juli 86 137 223 7 702 3466 11 168 
August 92 149 241 7 838 3 421 11 259 
September 104 147 251 8 325 2 990 11 315 

1984 1. Vierteljahr 210 269 479 17 770 7 770 25 540 
2. Vierteljahr 208 344 552 23 210 9 265 32 475 
Juli 87 114 201 6 568 3 101 9 669 
August 70 114 184 7 793 3 143 10 936 
Se tember p 73 124 197 7 861 2 985 10 846 

Noch : 2 . Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage * ) 

Schwerverletzte Personen Leichtverletzte Personen 
Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

1983 1. Vierteljahr 5 177 2 891 8 068 12 671 4 755 17 426 
2. Vierteljahr 7 094 3 81 8 10 889 17 664 6 048 23 712 
Juli 2 113 1 405 3 518 5 589 2 061 7 650 
August 2 179 1 356 3 535 5 659 2 065 7 724 
September 2 338 1 188 3 526 5 987 1 802 7 789 

1984 1. Vierteljahr 5 141 2 833 7 974 12 629 4 937 17 566 
2 . Vierteljahr 6 176 3466 9 642 17 034 5 799 22 833 
Juli 1 786 1 201 2 987 4 782 1 900 6 682 
A ugust 2 103 1 213 3 316 5 690 1 930 7 620 
Se tember p 2 094 1 078 3 172 5 767 1 907 7 674 

*) Abweichungen zu f rüher veröffentlichten Ergebnissen ergeben sich auf Grund von Nacht rägen. 
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3. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage 

Verunglückte Personen 
Straßengruppe Unfälle 

1 1 mit Schwer- Leicht -
Orts lage Personenschaden Getötete 

1 verletzte 

Bundesautobahnen 399 19 167 450 

Bundesstraßen 1 734 70 671 1 526 
innerorts 1 239 21 394 1 079 
außerorts 495 49 277 447 

Landstraßen 2 265 65 881 2 092 
innerorts 1 549 25 508 1 482 
außerorts 716 40 373 610 

Kreisstraßen 854 14 366 730 
innerorts 609 6 214 527 
außerorts 245 8 152 203 

Andere Straßen 3 363 29 1 087 2 876 
innerorts 3 141 21 978 2 679 
außerorts 222 8 109 197 

Insgesamt 8 615 197 3 172 7 674 
innerorts 6 538 73 2 094 5 767 
außerorts 2 077 124 1 078 1 907 

4. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Beteiligte an Straßenverkehrsunfällen 

mit Personenschaden mit nur Sachschaden 1l 
Art der Verkehrsbeteiligung 

1 außerhalb 1 1 1 innerhalb innerhalb außerhalb 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

Führer von 
Mokicks, Mopeds, Mofas 700 128 828 5 2 7 
Krafträdern, Kraftrollern 1 258 341 1 599 26 20 46 
Personenkraftwagen2 l 7 705 2 779 10 484 7 258 2 924 10 182 
Bussen 80 26 106 57 27 84 
Güterkraftfahrzeugen 396 269 665 371 359 730 
landwirtschaftl. Zugmaschinen 14 16 30 11 16 27 
Sonderkraftfahrzeugen 29 15 44 34 14 48 
Kraftfahrzeugen zusammen 10 182 3574 13 756 7 762 3 362 11 124 

darunter verkehrsflüchtig 446 129 575 426 271 697 

Fahrrädern 1 711 172 1 883 9 - 9 
darunter unter 15 Jahre alt 561 39 600 1 - 1 

anderen Fahrzeugen 111 30 141 145 53 198 

Fußgänger 1 250 59 1 309 16 3 19 
darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 472 14 486 4 - 4 
65 und mehr Jahren 180 6 186 - - -

Andere Personen 15 18 33 2 10 12 

Beteili gt eins esamt g 13 269 3 853 17 122 7 93 4 3 428 1 1 36 2 

1) ohne Bagatellunfälle - 2) einschl. Kombinationskraftwa gen 



Unfall fo lge 

Unfäll e mit Personenschaden 

davon mit 

Get öteten 

Schwerverletzten 

Leichtverletzten 

Unfäl le mit nu r Sachschaden 

davon 

von 3 000 und mehr DM bei 

ei nem der Bet eil igten 

Bagatell unfäll e 

St raßenverkehrsunfälle insgesamt 

5 . Straßenverkehrsunfälle nach Unfallfolgen und Ortslage 

innerhalb 

6 538 

70 

1 924 

4 544 

3 697 

Straßenverkehrsunfä lle 

1 
von Ortschaften 

außerhalb 

2 077 

97 

770 

1 210 

1 764 

1 
1 

insgesamt 

8 615 

167 

2 694 

5 754 

36 730 

5 461 

31 269 

45 345 

6. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Get ötete Schwerverletzte Leichtverletzte 

Art der Verkehrsbeteil igun g i nnerhalblau ßerh al bl innerhalbj außerhalb! innerhalblaußerhalb 1 
zusammen zusammen zusammen 

von Ortschaf ten 1 von Ortschaften 1 von Ortschaften 1 

Führer und Mitfahrer vo n 

Mok icks, Mopeds, Mofas - 3 3 193 48 241 448 70 518 

Krafträdern, Kraft ral lern 13 18 31 383 155 538 923 195 1 118 

Personenkraftwagenl l 21 74 95 493 711 1 204 2 474 1 436 3 910 

Bussen - 8 8 15 29 44 80 24 104 

Güterkraftfahrzeugen 2 2 4 10 32 42 49 73 122 

landwirtschaftl. Zugmaschinen - 1 1 1 1 2 2 4 6 

Sonderkraftfahrzeugen - - - 1 - 1 5 4 9 
Kraftfahrzeugen zusam men 36 106 142 1 096 976 2 072 3 981 1 806 5 787 

Fahrrädern 8 6 14 495 71 566 1 073 81 1 154 

darunter unter 15 Jahre alt 2 - 2 174 17 191 355 17 372 

anderen Fahrzeugen - - - 3 1 4 24 - 24 

Fußgänger 29 12 4 1 499 25 524 686 17 703 

darunter im Alter von 

unte, 15 Jahren 2 3 5 211 6 21 7 253 5 258 

65 und mehr Jahren 16 3 19 84 2 86 78 1 79 

Andere Personen - - - 1 5 6 3 3 6 

V erun lückte ins esamt g g 73 124 197 2 094 1 078 3 172 5 767 1 9 07 7 6 74 

1) einschl. Kombinationskraftwagen 

5 



7. STRASSENVERIEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBE ZIRKEN 

VERWALTUNGS BEZIRK 

DUESSELDORF, KREISFREIE STADT 

DUISBURG, KREISFREIE STADT 

ES SEN, KREISFREIE STA DT 

KREFELD, KREISFREIE STADT 

MOENCH5NGLADBACH, KREISFREIE S TADT 

HUELHEIM KREIS FREIE STADT 

OBERHAUSEN, KREISFREIE STADT 

REMSCHEID, KR EISFREIE STADT 

KREISFREIE STADT 

WU PPERTAL, KR EIS F REIE S TADT 

BEDBURG- HAU 

EMMERICH , STADT 

GELDERN , STAD T 

GOC~, STADT 

IS SUM 

KALKAR, STADT 

KERKEN 

KE VELAER, S TAD T 

KLE VE, STADT 

KRANENBURG 

REE S , S TADT 

RHEURDT 

STRAE LEN, S TADT 

UEDE M 

!l VON DM 3000.- u. MEHR BEI 
EINE M DER BET EI LIGTEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INNEROR TS 
AUSSE?.ORTS 
ZUS AMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

IN NER ORTS 
~.USSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNE~ORTS 
AUSSERORT5 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AIJSS ERO RTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS EROR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 

ZUSAMMEN 

INNEROR TS 
AUSSERORT S 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER OR TS 

ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN!cWRTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 

IN NERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNCRORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AU SSnORTS 
ZUSAl"'1MEN 

!NNE~ORTS 
I\USSERO~TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSE?.OKTS 
ZUSAMMEN 

S TRASSENVERKEHRSUNFAE LLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON MIT 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWERE M INSGESAMT GETOE TETE 

SCHADE N SACHSCHADEN 

505 2 89 
39 22 

544 3 1 1 

363 222 
5,, 22 

417 2 44 

38'-t 2 45 
60 22 

444 267 

178 144 
14 7 

19 2 151 

197 136 
20 10 

217 146 

110 71 
26 

13 6 80 

16 8 105 
17 4 

185 109 

85 50 
18 6 

103 56 

10 8 58 
8 

116 64 

245 156 
32 17 

277 173 

4 4 
2 l 
6 5 

15 
10 6 
25 15 

17 15 
14 9 
31 24 

16 1 0 
1 3 1 0 
29 20 

2 2 
5 3 
7 5 

5 3 
ll 7 
16 10 

5 4 
5 4 

8 
7 

15 12 

22 16 
8 7 

30 23 

2 2 
2 l 
4 3 

8 5 
8 5 

3 
3 3 
6 6 

4 4 
7 5 

11 

4 
2 l 
6 4 

ll 

216 
17 

233 

141 
32 

173 

139 
38 

177 

34 
7 

41 

6 1 
10 
71 

39 
1 7 
56 

63 
13 
76 

35 
12 
47 

50 

52 

8 9 
15 

104 

4 
10 

346 
33 

379 

25 7 
30 

287 

322 
35 

357 

164 
8 

172 

159 
1 1 

170 

90 

99 

12 S 
5 

130 

58 
7 

65 

66 

75 

18 7 
2Z 

2 09 

4 
l 
5 

10 
7 

17 

16 
10 
26 

12 
1 8 
30 

3 
5 

12 

9 
8 

17 

17 
7 

24 

3 
5 

4 
4 
8 

5 
9 

14 

10 

11 

4 

4 

6 
2 
8 

DAVON 
SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

73 
2 

75 

72 
8 

80 

66 
10 
76 

32 
2 

34 

34 
3 

37 

22 
2 

24 

43 
l 

44 

18 
l 

19 

19 

19 

39 
5 

44 

7 
5 

12 

5 
5 

270 
30 

300 

181 
22 

2 03 

250 
23 

273 

13 1 
6 

137 

123 
8 

131 

67 
7 

74 

82 
2 

8 4 

40 
5 

45 

47 
8 

55 

147 
17 

164 

6 
15 

9 
12 
21 

12 

19 

4 

2 
5 



NOCH• 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UNO VERUNGLUECKTE PERS ONE N NACH VERWAL i UNGSBEZl RKEN 

STRASSENVERKE HRSUNFAELLE VERUNG LUECK TE PERSON EN 

VERWALTU NGS9EZ I RK 

WACHTENOONK 

WEEZE 

KR!::IS KLEVE 

ERKRATH, STADT 

HAAN, STADT 

HEILIGENHAUS, STADT 

HILDEN, STADT 

LANGENFELD CR HLD. l, STADT 

METT MANN, STADT 

MONHEI M, STADT 

RATINGEN, STADT 

VELBERT, STADT 

WUELFRATH , STADT 

KREIS METTMANN 

OOR~AGEN, STADT 

GREVENBROICH , STADT 

J UECH Et~ 

KAARST, STADT 

KORS CHENDROIC H, STADT 

MEE RBUSC H, STAD T 

tH:u ss , STADT 

ROMME RSK I P. CH EN 

!< ?. EIS NEUSS 

BRUE GGEH 

l l VO N DM 30 00 .- U. MEH R BEI 
EIN EM DER BETEI LI GTE N 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSE?.:ORT S 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSA MM EN 

I NNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMME N 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSE RORTS 
ZUSA MMEN 

IN NERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA ~MEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA~MEN 

INNi:RORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROP.TS 
AUS SERORTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUSSEROP.TS 
ZUSAMMEN 

IN~I E RORTS 
AU SSE RORTS 
ZUS AMMEN 

IN NERO RTS 
AUSSE RO RTS 
ZU SA MME N 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SA MM H i 

IN~I ERO RTS 
AUSS ERO RTS 
ZUSA MM EN 

IN NERO RTS 
AUSSE RORTS 
ZUS AM MEN 

H ü lE RO RTS 
AUSSE?. ORTS 
ZUS AMMEN 

DAVO N MIT 
INSGESA MT PERSONEN- I NSGESAMT GETOET ETE 

5 
12 

110 
108 
2 18 

14 
7 

2 l 

16 
ll 
27 

1 0 
3 

13 

27 
11 
38 

19 
1 3 
32 

26 

32 

21 

2 3 

45 
51 
97 

42 
10 
52 

14 
5 

19 

235 
119 
354 

17 
14 
31 

25 
11 
3 6 

20 
19 
39 

9 
5 

14 

26 

3 4 

110 
2 l 

1 3 l 

2 17 
80 

2 97 

SCHADEN SACHSCHADEN 

1 1 

85 
75 

16 0 

4 
11 

1 0 

22 
5 

27 

14 

21 

14 

17 

13 
2 

iS 

32 
1 3 
45 

28 
5 

3 3 

9 
3 

12 

153 
47 

200 

l', 
8 

22 

14 
7 

2 1 

11 

19 

19 
4 

2 3 

79 
12 
9 l 

150 
43 

193 

1) 

25 
33 
58 

10 

9 
8 

17 

5 
6 

1 1 

l l 

12 
3 

15 

8 

8 

14 
38 
52 

14 
5 

19 

82 
72 

154 

ll 

15 

9 
l l 
20 

7 
4 

l l 

31 
9 

40 

67 
37 

104 

8 
6 

14 

103 
103 
2 06 

8 
5 

13 

l l 

13 

23 
8 

31 

14 
8 

22 

19 
3 

22 

1 5 

19 

41 
20 
61 

32 
1 0 
42 

15 

180 
72 

252 

15 
9 

24 

15 

24 

4 

12 
12 
24 

14 

2 l 
5 

26 

99 
20 

119 

177 
63 

2 lt O 

8 
8 

DAVON 
SCHWER- LEI CHT-

VERLETZTE 

38 
37 
75 

4 
1 
5 

l 0 

10 

1 0 

8 
3 

l l 

55 
1 3 
68 

10 

20 

24 

42 
1 8 
60 

65 
58 

12 3 

4 
2 
6 

12 

14 
7 

21 

8 
7 

15 

1 2 

12 

33 
17 
50 

26 
9 

35 

7 
3 

10 

12 3 
58 

181 

10 
7 

17 

14 
4 

1 8 

1 1 
20 

4 

14 
2 

16 

75 
15 
91 

13 l 
40 

l 71 



8 NOCH, 7. STRAS5ENVERKEHRSUNFAELLE UND VEP.UNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

--- -------------- -------------------------------------------------- ---- ------------------------------------- ------------------ ------
STRASSE NVERKEHRSUNFAELL E VER UNGLUECKTE PERSON EN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PE RSO NEN - SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE S CP. WE R- LEICHT-

S CHADEN SACH S CHADEN VERLETZTE 
1) 

---- ---------- ------------------------------------- ------------------------------------- ---------------------- -------- --··-----------
GREFRAT H INNERORTS 3 2 

AUSS ER ORTS 2 2 1 
ZUSAMMEN 5 4 3 

KEMPEN, STADT INN ERO RTS 3 4 
AUSSERORTS 6 4 3 1 
ZUSAMMEN 15 11 4 11 6 5 

NETTETA L , STADT INNERORTS 17 15 15 4 11 
AUSSEP.ORTS 9 6 9 4 4 
ZUSA MMEN 26 21 24 8 15 

NI EDERK R UECH T EN INNERORTS 6 5 6 
AUSSERORTS 2 
ZUSA MMEN 8 5 6 

SCHWALMTAL INNERORTS 4 2 2 
AUSSEROP.TS 1 4 10 4 10 3 
ZUSAMMEN 18 12 6 12 5 

TOENISVORS T , STADT INN ERO RTS 11 4 10 5 5 
AUSSERORTS 9 5 4 10 7 3 
ZU SAMMEN 2 0 12 8 20 12 8 

VIERSEN, STADT INN ERORTS 37 26 1 1 28 24 
AUSSERORTS 12 9 3 13 6 
ZUSAMMEN 49 35 14 41 1D 31 

WILLI CH, STAD T INNERORTS 14 1D 4 12 4 8 
AUSSERORTS 14 11 3 18 5 12 
ZUS AMMl N 28 21 7 30 9 20 

KR EIS VIER SEN INNERORTS 103 75 28 8 4 1 25 58 
AUSSERORTS 71 50 21 69 2 32 35 
ZUSAMMEN 174 125 49 153 3 57 93 

ALPEN INNEROR TS 7 4 3 5 4 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 10 5 5 6 5 

DINSLAKEN, STADT INNERORTS 32 17 1 5 20 3 17 
AUSSERORT S 7 5 2 3 6 
ZUSA MM EN 39 22 17 29 6 23 

HAMMINKELN I NNERORTS 5 5 2 4 
AUSSERORTS 19 12 7 21 6 15 
ZUSAMMEN 24 17 27 8 19 

HU ENXE INN EROR TS 4 1 3 
AUSSEP.ORTS 17 10 8 6 
ZUSAMMEN 21 10 11 11 

KAMP -LI NTFORT, STA DT I NN ERORT S 1 4 1 1 16 16 
AUSSERORT S 10 6 4 3 
ZUSAMMEN 24 17 7 23 19 

MOERS, STADT INN ERORTS 73 53 20 6 8 13 5 4 
AUSSERORTS 33 16 17 21 9 12 
ZUSAMMEN 106 69 37 8 9 22 66 

NEUKIRCHEN-VLUYN , STADT INNERORTS 18 11 7 13 5 8 
AUSSERORTS 5 3 5 4 
ZUSAMMEN 23 1<, 18 12 

RHEINBERG, STADT INNERORTS 16 9 9 3 6 
AUSSERO?.TS 8 6 12 5 7 
ZUSAMMEN 24 15 21 8 1 3 

S CHERMBECK INNERORT S 6 7 5 
AUSSERORTS 6 4 6 5 
ZUSAMMEN 12 9 13 1D 

SONSB ECK INN ERORTS 6 3 1 
AUSSEP.ORTS 5 5 12 9 3 
ZUSAMMEN 11 8 15 11 4 

VOERDE CNIEDEP.RHE!Nl, STAUT INNERORTS 2D 16 4 19 4 15 
AUSSERORTS 6 5 1 10 6 2 
ZUSAMMEN 26 21 5 29 10 1 7 

WESE L, STADT INNERORTS 24 16 8 22 6 15 
AUSSERORTS 16 12 4 22 7 15 
ZUSA MMEN 40 28 12 44 13 30 

XANTEN, STADT INNERORTS 10 5 5 
/\USSERORTS 8 3 5 1 
ZUSA MM EN 18 8 10 3 6 

KP.E IS WESEL INNERORTS 235 158 77 19 7 2 45 150 
AUSSERORTS 143 85 58 137 4 57 76 
ZUSAMMEN 378 243 135 3 3 4 10 2 226 

REGIERUNGSBEZIRK DUESSELiJ ORF INNERORTS 3243 2097 1146 2515 2 7 623 1865 
AUSSERORTS 8D 9 425 38 4 613 27 !. 91 39 5 
ZUSAMMEN 4052 2522 1530 312 8 5 4 814 2260 

1 ) VON DM 3000. - u. ~EHR BEI 
EINE M DER BETEILIG TEN 



NOCH : 7. STRASSENVERKEHRS UNFAELLE UNO VER UNGLUE CKTE PER SO NEN NA CH VERW ALT UNGSB EZIRKE N 

VERW ALTUNGSBEZIRK 

AACHEN, KREISFRE I E STAD T 

OONN, KREISFREIE STAD T 

KOELN, KREISFREIE STA DT 

LEVER KU SE N, KRE I SF RE I E STA DT 

AL SDORF , STADT 

BAESWEILER, STADT 

ESCHWEILER , STADT 

HERZOG EN RATH, STA DT 

MONSC HAU, STADT 

RO ETGE N 

SIM. MERATH 

STOLBERG CRHLD.> , STADT 

WUERSELE N, STADT 

KR EIS AACHE N 

AL DEN HOVEN 

DUE REN, STADT 

HEIMBACH , STAD T 

HUERTGENWALD 

INDEN 

JUELICH , STADT 

KREUZAU 

LANGERWEHE 

LINNICH, STADT 

MERZENI CH 

ll VON DM 3000.- U. ME HR BEI 
EINE M DER BETEILIGTEN 

OR TSLAGE 

IN NERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

I NNERQR TS 
AUSSE?.ORTS 
ZUSAMME N 

IN !IERORT S 
AUSSERORTS 
ZU5ti.M MEU 

I NNERORTS 
AUSSERO RTS 
ZUS AMM EN 

IN NERO RTS 
AUSSERORT S 
ZUSI\H MEN 

INN F. RORTS 
/\l!S S ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNF.RORTS 
AUSSEP.ORT S 
ZU SAMM EN 

I NNE RORTS 
AUSSERORT S 
ZUSA MMEN 

I NNERORTS 
AUSSERQR TS 
Z USA MM EN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

IN NERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

IN NERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM: N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INN ERO RTS 
AUSSE RORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
zus ., MM EN 

INNERORTS 
IIUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSER ORT S 
ZUSAMMEN 

STRASSENV ERKEHRS UNFA ELL E VE RUNGL UE CK TE PERSON EN 

DA VON MIT 
INSG ESAMT PE RSON F. N- SCHWER EM IN SG ESA MT GE TOETETE 

DAVON 
S CHWER- LEI CHT -

103 
33 

216 

264 
28 

292 

728 
237 
9 65 

116 
3 4 

1 5 0 

28 
5 

33 

13 
2 

15 

31 
19 
50 

22 
2 

24 

19 
9 

28 

16 
5 

2 1 

132 
4 9 

18 1 

e 
4 

12 

82 
19 

101 

20 
13 
33 

10 

11 

12 

11 
13 

SC HADEN SACHSC HADEN 

130 
13 

1 43 

1 47 
10 

15 7 

4 70 
98 

568 

7 5 
11 
8 6 

17 
4 

21 

e 

e 

27 

29 

18 
2 

20 

1 3 
5 

18 

12 
3 

15 

92 
24 

1 1 6 

60 
e 

68 

14 
5 

19 

8 

9 
II 

l l 

53 
20 
73 

117 
18 

135 

258 
1 3 9 
3 97 

41 
23 
64 

II 

12 

12 
21 

4 
10 

40 
2 5 
6 5 

22 
II 
33 

6 
e 

14 

152 
2 0 

172 

l 7 1 
12 

1 83 

57 1 
170 
74 1 

9 3 
1 3 

1 06 

2 2 
5 

27 

II 

I I 

32 
1 3 
45 

2 1 
3 

2 4 

2 
4 
6 

17 
10 
27 

14 
5 

19 

1!9 
42 

161 

e 

7 4 
II 
85 

7 
e 

21 
6 

27 

5 
7 

12 

2 
13 
15 

4 
5 
9 

VERL ET ZT E 

41 
3 

4 4 

37 
2 

3 9 

129 
3 6 

165 

24 
1 

25 

4 
II 

27 
Jt, 
41 

18 
2 

2 0 

12 

1 
10 
II 

109 
17 

12 6 

13 2 

14 1 

43 8 
129 
5 6 7 

69 
11 
eo 
1 6 

5 
21 

1 0 

10 

2 5 
e 

33 

14 
1 

15 

1 6 
5 

21 

1 0 
5 

15 

92 
2 7 

1 1 9 

55 
9 

64 

II 
3 

14 

5 
6 

I I 



io NOCH• 7. STRASSEN VERKEHR SUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

NIDEGGEN , STADT 

NIEDERZI ER 

NOERVENICH 

TITZ 

VETTWEISS 

KP.EIS QUEREN 

BEDBURG, STADT 

BERGHEIM , STADT 

BRUEHL, STADT 

ELSDORF 

ERFTSTADT , STADT 

FRECHEN , STADT 

HUERTH,STADT 

KERPEN, STADT 

PULHEIM, STAD T 

WESSELING , STADT 

ERFTKREIS 

BAD NUENSTEREIFEL, STADT 

ßLANKENHEIM 

DAHLEN 

EUSKIRCHEN, STADT 

HELLENTHAL 

KALL 

MECHERNICH, STADT 

1) VON DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AU ~SERORT S 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA!'\ MEN 

INNERORTS 
AUSSE~ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INUERORTS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM~N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AIJSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLU~CKTE PERSONEN 

DAVON MIT DAVO N 
INSGESAMT PERSONEN - SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

2 
4 
6 

ll 
14 

144 
93 

237 

12 
5 

17 

30 
ll 
41 

23 
6 

29 

5 
10 
15 

31 
l 7 
48 

29 
10 
39 

41 
16 
57 

35 
25 
60 

23 
10 
33 

16 
7 

23 

24 5 
11 7 
3 62 

l 0 
10 
20 

2 
10 
12 

33 
17 
50 

6 
12 
20 

SCHADEN SACHSCHADEN 

lOA 
51 

155 

6 
2 

10 

23 

30 

16 
2 

20 

19 
9 

26 

15 
7 

22 

29 
lQ 
39 

21 
14 
35 

13 
4 

17 

6 
3 

II 

156 
61 

217 

26 
10 
36 

3 
9 

12 

l) 

40 
42 
62 

11 

7 
10 

12 
6 

20 

17 

12 
6 

16 

14 
11 
25 

10 
6 

16 

6 
4 

12 

69 
56 

145 

5 
7 

12 

14 

l 
11 
12 

131 
72 

203 

4 
1 3 

29 
17 
46 

25 
2 

27 

24 
17 
41 

16 
17 
33 

37 
14 
51 

22 
16 
36 

14 
10 
24 

10 
7 

17 

166 
109 
297 

7 
4 

11 

11 
11 

32 
19 
51 

3 
14 
l 7 

VERLE TZTE 

42 
30 
72 

5 
l 
6 

2 
3 
s 

6 
17 

4 
5 
9 

6 
3 

11 

41 
29 
70 

6 
7 

13 

l 
6 
9 

67 
l,l 

126 

10 

25 
13 
36 

20 

20 

15 
9 

24 

12 
12 
24 

29 
11 
40 

17 
14 
31 

13 
7 

20 

6 
6 

14 

145 
77 

223 

25 
12 
37 

11 
11 



NOCH: 7. STRASSENVER KEHRSUN FAELL E UN D VE RUNG LUEC KT E PERSO NEN NA CH VERWALT UN GS8EZIR KEN 11 

VERWA LTUNGSBEZIRK 

NETT ERS HEI M 

SCH LEI DEN, STADT 

WEILERSWIST 

ZUELPICH , STA DT 

KRE I S EUSKIR CHE N 

ERKELENZ , STADT 

GANG ELT 

GEILENKIRCHEN, STADT 

HEINSBERG, STADT 

HUEC KELH OVEN, STADT 

SELFKANT 

UEBACH - PA LENBERG, STADT 

•A LDFE UC HT 

WASSENBER G, STADT 

WEGBERG, STADT 

KREIS HEINS BER G 

BERGNEUSTAD T, STADT 

ENGEL SK! RCHE N 

GUMM ERS BACH , STADT 

HUEC KESW AGE N, STAD T 

L! NDLAR 

MARI ENHEIDE 

~ORS3A CH 

NUEMBRE CH T 

I I VO N DM 30 00 . - U. MEH R BEI 
EI NEM DE R BET EILI GT EN 

ORTSLAGE 

I NNERO RTS 
AUSS ERORTS 
ZUSA MM EN 

INtl ERORTS 
AUSS EP. OR TS 
ZUSAMM EN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN EROR TS 
AUSSEROR TS 
ZUS AM MEN 

INN EROR TS 
AUSSERO RTS 
ZUSA MM EN 

UIN EROR TS 
AUSSERO P.TS 
ZUSAMM EN 

I~N E?. ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEU 

INN EROns 
AUSS ER ORT S 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ERORT S 
ZUSAMMEN 

INN EROR TS 
AUS SEP. ORTS 
ZUSAM MEN 

INN EROR TS 
AUSS ERORTS 
ZUS AMM EN 

INN ERO RTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERO RTS 
AUS SEROR TS 
ZUSAMM EN 

INN ERORTS 
AUSSE ROR TS 
ZUS AMM EN 

I NNE RORT S 
AUSSER ORTS 
ZUS AMMEN 

INNER OR TS 
AUSSERO RTS 
ZU SA MM EN 

INN ERO RTS 
AIJSS ERO RTS 
ZUSAMMEN 

I NNER ORTS 
AU SSEP. OP. TS 
ZUSAMM EN 

IN NEP.ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMME N 

IN NEROR TS 
AUSSERO RTS 
ZUS AM~ EN 

INN ERORTS 
AUSS ERO RTS 
ZUSA MM EN 

I NNERO RTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERO RTS 
AU SS ERORTS 
ZU SAMMEN 

I NNERO RTS 
AUSSE RORT S 
ZUSAM MEN 

STRASS ENV ERK EHRSUNFAEL L E 

IN SGESA MT 

7 
lZ 

8 
6 

1 4 

12 
4 

16 

8 2 
77 

1 5 9 

16 

22 

13 
10 
23 

17 
4 

21 

15 

20 

21 

21 

1 2 
19 

99 
44 

143 

11 

11 

11 
11 
2 2 

22 
13 
35 

12 

19 

6 
7 

13 

8 
5 

1 3 

5 
7 

1 2 

4 
4 
8 

DAVON MIT 
PERSONEN- SCHWEREM 
SCHADEN 

4 
4 
8 

10 

49 
4 3 
92 

13 

16 

8 
15 

12 

14 

11 
5 

16 

14 

14 

6 
5 

11 

70 
2 9 
99 

5 
10 

12 
7 

19 

9 
4 

13 

SACHSC HADEN 
1 ) 

4 
2 
6 

33 
3 4 
6 7 

6 
2 
8 

6 
12 

1 0 
6 

16 

INSGESA MT 

4 
4 
8 

9 
15 

11 

15 

64 
73 

1 37 

2 1 
10 
3 1 

8 
1 

9 
1 2 
2 1 

16 

1 0 

1 8 
8 

26 

14 

1 4 

14 

9 5 
48 

1 4 3 

5 
5 

1 0 

17 
10 
27 

1 2 
4 

16 

5 
8 

VER UNGL UEC KTE PERSON EN 

DA VON 
GETOETETE S CHWER- LEICHT-

VER LETZTE 

22 
2 6 
4 8 

4 

8 

3 2 
19 
51 

2 
8 

8 
4 

12 

41 
44 
85 

17 
6 

23 

6 
8 

14 

15 
6 

21 

53 
27 
90 

12 
7 

19 



12 NOCH, 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONE N NA CH VERWALTUNG SBEZIRKEN 

VER WALTUNGSBEZIRK 

RADEVORMWALD, STADT 

~EICHSHOF 

WA LDBRO EL, STADT 

WIEHL, STADT 

WIPPERFUERTH, STADT 

OBERBERGISCHER KREIS 

BERGISCH GLADBACH , STADT 

BURSCHEID, STAD T 

l<UEiHEN 

LEICHLINGEN CRH LD.l, STAD T 

OD ENTHAL 

OVERATH 

ROESRATH 

WER MELSKIRCHEN , STADT 

RHE I NISCH - 3ERGISCHER KREIS 

ALF TER 

BAD HONNEF, STAD T 

BORNHEIM, STADT 

EITORF 

HE NN EF CSIEGl, STADT 

KOENIGSWINTER, STADT 

LOHMAR 

MECKENHEIM, STA DT 

MUCH 

ll VON DM 3000.- U. HEHR BEI 
EIN EM DER BET EILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNER ORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMME~ 

INHERORT5 
AUSSERO<TS 
ZUSAMMEN 

INtlERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN EROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERO RTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSE?.ORTS 
ZU SAM MEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

fNN ERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INtlERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

I NNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AU SS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROns 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAM MEN 

INNERORTS 
AU SS EP.ORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENV ERKEHRSUNFAE LLE VERUNGLUECKT E PERSONEN 

DAVON HIT 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE 

DAVON 
SCHWER - LEICHT-

8 
0 

16 

6 
15 
21 

20 
10 
30 

11 
12 
23 

9 
9 

1 0 

133 
100 
2 41 

80 
2 1 

1 01 

13 
4 

17 

7 
11 
10 

12 
7 

19 

5 
7 

12 

11 
7 

1 8 

1 3 
12 
25 

13 
17 
30 

15ft 
86 

240 

8 ,, 
12 

10 
9 

19 

17 
1 4 
31 

1 0 
7 

17 

23 
16 
39 

14 
14 
28 

7 
20 
27 

7 
10 
17 

SCHADE N SACHSCHADEN 

II 

II 
7 

18 

8 
17 

5 
6 

1 1 

73 
61 

134 

46 
II 
57 

10 
2 

12 

0 
4 

12 

9 
5 

14 

5 
7 

12 

8 
8 

16 

93 
46 

139 

5 
1 4 

13 
7 

20 

5 
6 

II 

10 
8 

18 

8 
8 

16 

5 
10 
15 

5 
5 

10 

l) 

5 
5 

10 

4 
6 

10 

9 
3 

12 

4 

60 
47 

107 

34 
10 
44 

8 
5 

13 

5 
9 

14 

61 
40 

101 

1 
4 
5 

4 
7 

11 

13 
8 

21 

6 
12 

10 
·12 

4 
13 
17 

13 
10 
2 3 

9 
14 
23 

5 
8 

1 3 

08 
82 

170 

5 5 
1 3 
68 

16 
4 

20 

7 
5 

12 

II 
4 

15 

12 
8 

20 

8 
13 
21 

1 0 
8 

1 8 

12 2 
61 

183 

4 
1 0 

9 
8 

1 7 

17 
8 

25 

11 

13 
10 
23 

52 
11 
63 

5 
15 
20 

6 
8 

14 

VERLETZTE 

29 
37 
66 

9 
3 

12 

5 
3 
8 

3 
5 
8 

5 
5 

10 

31 
21 
52 

8 
3 

1 1 

4 
1 
5 

10 
1 

ll 

2 
2 
4 

10 

II 

15 

6 
ll 
17 

2 
2 
4 

59 
41 

100 

45 
10 
55 

1 1 
1 

12 

4 
5 

8 
2 

10 

2 
6 
8 

10 
5 

15 

5 
7 

12 

8 

90 
39 

1 2 9 

6 
6 

12 

9 
5 

1 4 

,, 
5 

6 
15 

42 
10 
52 

4 
1 1 
15 

4 
6 

10 



NOCH• 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE P ERS ONEN NA CH VERWALTUN GSBEZIRKEN 13 

S TRASSEN VERKE~RSUN FAE LLE VER UNGLUECKT E PERSON F. N 

VERWA LTUNGSBEZIRK 

NEUNKIRCHEN - SEELSCHEID 

NIEDERKASSEL , STADT 

RH EINBACH , STADT 

RUPPI CHTER OTH 

SAN KT AUG USTIN , STADT 

S IEGBUR G, STADT 

SW I STTA L 

TROISDORF , S TADT 

WACHTBERG 

WIN DECK 

RHE IN - SI EG - KREIS 

REG I ERUNGS BEZIR K KDELN 

BOT TR OP, KR EISF RE IE STADT 

GELS ENKIR CHE N, KR EIS F REIE S TADT 

MUENST ER , KREI S FR EI E STADT 

AHAU S , S TAD T 

BOC HOLT , STADT 

BORKE N , ST ADT 

GESC HER, STADT 

GRONAU CWES TF .l, S TAD T 

HEEK 

HEIDEN 

ISSE LBURG, STADT 

LEGD EN 

l l VO N DM 3 00 0 .- U . ME HR BE I 
EI NEM DER BETE ILI GTE N 

ORTSLAGE 

INNEROinS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INN ERO RTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSER OR TS 
ZUSAMMEN 

INNER OR TS 
AUS S ERO RTS 
ZUS AMMEN 

INN ER ORTS 
AUS S ERORTS 
ZUSAMMEN 

iNNEROR TS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERO RTS # 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AU SS ERORT S 
ZU SAM MEN 

INN EROR TS 
AUSSERO RTS 
ZUS AMM EN 

IN NERO RTS 
AUS SER ORTS 
ZUSAMMEN 

IN NER OR TS 
AUSSER ORTS 
Z USAMMEN 

INN F.P. OR TS 
AIJ SSE ROR TS 
ZUSAMM EN 

!N ~ ERO RTS 
AUSS ERORT S 
Z U SAMM !: N 

INN ERO RTS 
AU S SERO RTS 
ZUSAM MEN 

INN ERORTS 
AUS S CR ORT S 
ZUS AMMEN 

I NN ERORTS 
AU SSE RO RTS 
ZU SA MH. EN 

!Nll ERORT 5 
AUS SE ROR TS 
ZUSA MM EN 

l NNERORT S 
AUS S ERORTS 
Z US~M M!:N 

IN NERORTS 
AUSSE ROP.T S 
ZUS A'.1HEN 

DAVON MIT 
INSGESAMT PERSONF.N - SCHWEREM INSG ESAMT GETOETETE 

9 
8 

17 

21 
2 

23 

10 
10 
20 

32 
20 
52 

3 3 
9 

42 

4 
6 

10 

43 
13 
56 

4 
10 
14 

10 

17 

2 6 7 
189 
456 

2547 
1095 
3642 

58 
20 
78 

1 62 
26 

1 8 8 

2 1 1 
42 

253 

9 
1 1 
2 0 

35 
7 

42 

14 
16 
3 0 

2 2 
6 

2 8 

SCHADEN SACHSCHADEN 

12 
1 

13 

8 
5 

13 

16 
10 
26 

18 
5 

23 

22 
7 

29 

10 

8 
3 

11 

160 
l O l 
261 

1619 
548 

2167 

36 
10 
46 

113 
17 

130 

129 
20 

149 

6 
8 

14 

2 5 

31 

12 
II 
2 3 

14 
4 

18 

ll 

1 
10 

16 
1 0 
2 6 

15 
4 

19 

21 
6 

27 

2 
4 
6 

107 
88 

19 5 

928 
547 

1475 

22 
10 
32 

49 
9 

58 

8 2 
22 

1 04 

3 
3 
6 

10 
l 

11 

8 
2 

10 

1 3 
l 

14 

9 
5 

14 

21 
20 
41 

21 
10 
31 

25 
9 

34 

4 
10 
14 

17 

20 

236 
145 
381 

2030 
847 

2877 

40 
18 
58 

134 
23 

157 

150 
29 

179 

1 0 
15 
25 

28 
6 

34 

16 
18 
34 

17 
II 
2 8 

4 
6 

15 
26 
41 

DAVON 
SCHWER- LEICH T-

VERLETZTE 

4 

l 
5 
6 

3 
1 
4 

2 
l 
3 

5 
4 

2 
3 
5 

4 
2 
6 

58 
38 
96 

513 
256 
769 

11 
8 

19 

30 
11 
41 

37 
9 

46 

5 
4 
9 

11 
2 

13 

8 
10 

7 
7 

i4 

8 

9 
3 

12 

20 
14 
34 

18 
9 

27 

20 

25 

13 
1 

1 4 

176 
103 
2 79 

1502 
565 

2067 

28 
10 
38 

103 
I I 

1 14 

113 
19 

132 

5 
I I 
16 

17 
4 

21 

14 

23 

5 
l 
6 

10 
4 

14 

2 
4 



14 NOC H: 7 . STR ASSEN VE RKEHRS UNFAELLE UN D VE RUNGLUE CKTE PE RS ONEN NA CH VEP.WALTUNGSBEZI RKEN 

------ ----- ---- -------------------- ---- -------- ----- ------------------ ----- -------------------------------------------- ------ -------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUE CKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON HIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEI CHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
1) 

------ ------------------------------ ------------------------------------------------------------------------------------------
RAESFELD IN NERO RTS 1 

AU SSE ?. ORTS 4 3 
Z USAMM!=N 5 4 4 

REKEN I NNERO RTS 1 2 2 2 
AUSSER ORTS 9 5 4 5 4 
ZU SAHH EN 12 6 7 

RHEDE , STADT INN ERO RT S 4 4 
AUSS ERORTS 4 4 7 1 
Z US AMMEN 8 7 II 4 

SCHOE PPINGEN INNE RO RTS 
AUS SE RORTS 
ZUSAMMEN 

STADTLOHN, STADT INNERORTS 8 5 6 4 
AUSSER ORTS 2 
ZUSAMMEN 1 0 5 5 6 4 

SUEDLOHN IN NE RORTS 1 2 1 
AUSSERORTS 4 2 3 2 
ZUSAMMEN 6 3 5 3 

VELEN I NNERO RTS 2 
AU SSERORTS 1 
ZUSAMMEN 3 3 

VREDEN , STADT INNERORTS 2 1 
AUSSERORTS 2 4 3 
ZUSAMMEN 4 6 4 

KREIS BORKEN INN ERORTS 116 8 3 3 3 107 2 3 8 6 7 
AUS SERORTS 8 2 52 30 8 1 2 30 49 
ZUSAMMEN 198 135 63 18 8 4 68 1 16 

ASCHEBERG INNERORTS 3 3 ' 4 4 
AUSSERORTS I I 7 4 1 5 4 10 
ZUSAMMEN 1 4 10 4 19 4 14 

BILLERBECK, STADT INNERORTS 3 3 5 5 
AUSSER ORTS 7 4 6 4 
ZUSAMMEN 10 7 II 9 

COESFELD , STADT INNERORTS 1 7 9 8 9 3 6 
AUSSEROR TS 7 4 3 12 3 3 
ZUSAMMEN 24 13 II 21 6 9 

DUELMEN, STADT I NNERORTS 17 II 6 14 4 10 
AUSS ERORTS 20 12 8 1 7 5 12 
ZUSAMMEN 37 23 14 31 9 2 2 

HAVI XBECK INNERORTS 2 
AUSSERORTS· 
ZUS AMMEN 2 

LUEDINGHAUSEN, STADT INNERORTS 5 4 4 
AUSSERORTS 7 4 4 4 
ZUSAMMEN 12 8 4 8 

NORDKIRCHEN INNE RORTS 1 
AUSSER ORTS 3 1 3 
ZUSAMMEN 4 2 3 

NOTTULN INNER OR TS 4 2 2 2 1 
AUSSERORTS 10 5 5 8 8 
ZUSAMME N 1 4 7 7 1 1 2 9 

OLFEN , STADT INN ERORTS 3 6 4 
AUSSERORTS 5 2 3 4 2 
ZUSAMMEN 8 5 3 10 '• 6 

ROSENDAHL INNERORTS 3 2 
AU SSERORTS 2 1 
ZUSA MMEN 5 4 3 

SENDEN INN~RORTS 12 9 3 1 0 5 5 
AU SSERORTS 1 3 9 4 12 2 10 
ZUS AMMEN 25 18 7 22 7 1 5 

KREIS COESFE LD INNE ROR TS 7 0 49 2 1 60 1 18 f,l 

AUSSERORTS 86 so 3 6 8 2 8 17 5 7 
ZU SAMM EN 1 56 99 57 1 42 9 35 9 8 

CASTROP - R. AUXEL, STADT INN ERORTS 3 6 2 4 12 2 9 7 22 
AU SSER ORTS 12 7 5 8 1 6 
ZUSAMMEN ,, 8 3 1 17 37 8 2 8 

DATTELN , STADT IN NE RORTS 12 10 2 12 4 8 
AUSSEROR TS 8 7 1 8 2 6 
ZUSAMMEN 20 17 3 20 6 14 

DORSTEN , STADT INNERORTS 31 2 4 7 2 8 5 23 
AUSSERORTS s 4 10 5 4 
ZU SAMMEN 4 0 2 9 II 38 1 0 2 7 

1) VON DM 3000.- u. MEHR BEI 
EI NEM DER BETEILIGTEN 



NOCH : 7 . ST RASSE NVER KEHRS UNFA ELLE UND VERUNGL UE CKTE PER SONEN NACtl VERWA LTU~GSaEZ I RKEN 15 

VE RW ALT UNGSBE Z I RK 

GLADBE CK, STADT 

HALTER N, STADT 

HERTEN, STADT 

MARL , STA DT 

OER - ERK ENS CHWI CK , S TADT 

REC KL INGHAUS EN, STAD T 

WALT ROP , S TADT 

KREIS RECKLINGHAUS EN 

ALT ENB ERGE 

EMSDETTEN , STAD T 

GREVEN, STAD T 

HOERS TEL , STAD T 

HOPSTE N 

HOR STM AR, STAD T 

I BBENBUER EN, STA DT 

LA DBERGEN 

LA ER 

LENGERI CH, STAD T 

LIEN EN 

LOTTE 

METELEN 

METT INGEN 

NEU ENKIR CHE N 

NORD WALDE 

! ) VON DM 30 0 0 .- U. MEHR BEI 
EINc M DER BET EILI GTEN 

ORTSLAG E 

IN NERO RTS 
AUS S ERORT S 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSER ORT S 
ZUSA MMEN 

IN NEROR TS 
AUSS ERO RTS 
ZUS AMMEN 

INN ERORT S 
AUSSEROR TS 
ZUSAMME N 

INN ER ORTS 
AUS SE RO RTS 
ZUSAM MEN 

INN ERORTS 
AUSS ER ORTS 
ZUSAM MEN 

IN !I ERORT S 
ALJ SS EROR TS 
ZUSAMM EN 

INNEROR TS 
AUSSEROR TS 
ZUSA MMEN 

INN ERO RTS 
AU S SEROn s 
ZUSAM t!EN 

INNER ORTS 
AU SS ERO RTS 
ZUSAMME N 

I NN EROR TS 
AUS SER ORTS 
ZUSA MMEN 

I NN EROR TS 
AUSS ERORTS 
ZUS A~,MEN 

INN ERO RTS 
AUSS ER ORTS 
ZUS AMMEN 

IN NERO RTS 
AUSSER ORTS 
ZUS AMM EN 

INNERORTS 
AU S SER ORTS 
ZUS AMMEN 

IN NERORT S 
AUSSE ROR TS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AIJ SSER ORTS 
ZUSAMM EN 

INN ERORTS 
AU SSER ORTS 
ZUS A~ MEN 

IN NERO RTS 
AUSSE RORTS 
ZUSAMMEN 

,NN ERORT S 
AUSSE RORT S 
ZUSAMMEN 

I NNERO RTS 
AUSSE RORTS 
ZUSAMMEN 

IN NERO RTS 
AU SSERORT S 
ZUSA MME N 

INN EROR TS 
AUSSE ROR TS 
ZUSAM MEN 

I NNE RORT S 
AUSSE ROR TS 
ZUSA MM EN 

STR AS S ENVERKE HRS UNFAE LLE 

INS GES AMT 

44 
14 
5 8 

6 
2 1 
27 

33 
7 

4 0 

54 
18 
7 2 

1', 
3 

17 

8 7 
20 

10 7 

2 1 
8 

2 9 

3 3 8 
12 0 
4 58 

17 
2 

19 

17 
12 
2 9 

5 
4 

21 
13 
34 

4 
4 

I I 
8 

19 

8 

2 
3 
5 

5 
4 
9 

4 

4 

DAVON MI T 
P ERSONEN- SCHWEREM 
SC HADEN 

2 8 
5 

33 

5 
1 9 
24 

2 0 
3 

23 

38 
7 

4 5 

8 
3 

11 

63 
10 
7 3 

1 4 
4 ' 

18 

23 4 
70 

3 0 4 

14 
2 

1 6 

! 4 
7 

2 1 

17 
8 

25 

8 
4 

1 2 

4 
8 

SACHS CHAD EN 
11 

16 
9 

2 5 

13 

17 

16 
11 
27 

2 4 
1 0 3,, 

7 
4 

II 

1 04 
5 0 

15 4 

3 
5 
8 

4 

4 

1 
5 
6 

I NSGE SAMT 

34 
7 

41 

5 
31 
36 

21 
5 

26 

4 6 
8 

5 4 

10 

15 

6 7 
13 
8 0 

17 
4 

21 

2 69 
9 9 

368 

4 
5 

16 
4 

20 

16 
13 
2 9 

19 
9 

28 

6 
6 

1 2 
5 

1 7 

1 
2 
3 

4 
4 

5 
4 

VE RUN GLUECK TE P ERS ONEN 

DAVON 
GETOETE TE S CH ~ER - LE I CHT-

2 
7 
9 

VERLE TZTE 

1 0 
1 

I I 

14 
1 5 

12 
3 

15 

13 

15 

3 
l 
4 

61 
3 2 
93 

2 
2 

6 
2 
8 

7 
5 

12 

1 0 

4 
2 
6 

2 
2 

2 
1 
3 

4 
4 
8 

2 4 
6 

3 0 

4 
1 3 
1 7 

14 

18 

33 
5 

38 

10 
2 

12 

5 4 
II 
65 

14 
3 

17 

2 06 
60 

2 6 6 

1 0 
2 

12 

9 
8 

17 

1 1 
7 

18 

7 
3 

10 



16 NOCH: 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VER WALTUNGSBEZIR KEN 

---------- -- --- ---- -------------- ----------- ---------------------------------------------------- ---------- --------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEti SACHSCHADEN VERLETZTE 
1) 

---- --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
OCHTRUP, STADT INNERORTS 4 2 

AUSSERORTS 3 2 
ZUSAMMEN 4 4 

RECKE INNERORTS 
AUSSERORT S 
ZUSAMMEN 

RHEINE, STADT INNERORTS 45 32 13 33 18 15 
AUSSE!(:ORTS l 0 6 4 7 2 5 
ZUSAMMEN 55 38 17 40 20 20 

SAE RBECK INNERORTS 
AUSSERORTS 4 2 4 3 
ZUSAMMEN 5 3 2 5 

STEIN FURT, STADT INNERORTS 17 13 4 15 4 11 
AUSSERORTS 6 4 5 3 
ZUSAMMEN 23 17 6 20 14 

TE CKL ENBURG , STADT INNERORTS l 
AUSSERORTS 8 3 5 11 '• 7 
ZUSA MMEN 11 5 6 13 8 

WESTERKAPPELN INNERORTS 2 

ZUSAMMEN 

WETTR IN GEN INNERORTS 2 l 4 4 
AUSSERORTS 3 2 2 2 
ZUSAMMEN 5 3 6 

KREIS STEINFURT INNERORTS 164 122 42 143 61 81 
AUSSERORTS l O l 58 43 92 1 45 46 
ZUSAMMEN 265 180 85 235 2 106 127 

AHLEN, ST ADT INNEROR TS 31 24 7 31 13 18 
AUSSERORTS 10 8 9 6 3 
ZUSAMMEN 41 32 40 19 2 l 

BECKUM, STADT INNERORTS 21 15 6 18 15 
AUSSERORTS 15 10 5 10 7 
ZUSAMMEN 36 25 11 28 6 22 

SEELEN INNERORTS 2 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 2 

DRENSTEINFURT, STADT INNERORTS l l 
AUSSERORTS 8 5 7 3 4 
ZUSAMMEN 1D 6 4 8 4 4 

ENNIGERLOH , STADT INNERORTS 13 8 5 l 0 3 7 
AUSSERORTS 6 6 9 3 5 
ZUSA MM EN 19 14 5 19 6 12 

EVERSWINKEL INNERORTS 2 l 2 
AUSSERORTS 5 3 3 
ZUSAMMEN 7 4 5 

OELDE, STADT INNERORTS 16 14 16 5 11 
AUSSERORTS 12 9 10 6 4 
ZUSAMMEN 28 23 26 11 15 

OSTBEVERN INNERORTS l 
AUSSERORTS 3 5 
ZUSAMM EN 4 6 

SASSENBERG, STADT INNERORTS 3 6 4 2 
AUSSERORTS l l l l 
ZUSAMMEN 7 4 7 3 

SENDENHORST, STADT INNERORTS 5 5 6 3 
AUSSERORTS 3 2 2 
ZUSAMMEN 8 8 5 

TELGTE, STADT INNERORTS 9 6 7 4 
AUSSERORT S 6 5 l 6 4 
ZUSAMMEtl 15 11 4 13 4 8 

WADERSLOH INNERORTS 3 2 l l 
AUSSERORTS 5 2 5 3 2 
ZUSMIMEN 8 4 7 4 3 

WARENDORF , STADT INNERORTS 18 1 3 5 17 5 12 
AU SSEROP. TS 17 12 5 17 8 9 
ZUSAMMEN 35 25 10 34 13 21 

KREIS WAREN DORF INNERORTS 129 92 37 117 41 76 
AUSSERORTS 91 66 25 85 2 36 47 
ZUSAMM EN 220 158 62 2 02 2 77 123 

REGIERUNGSBEZIRK MUENSTER INNERORTS 1248 858 39 0 1020 8 297 715 
AUSSERORTS 568 343 225 509 22 18 8 299 
ZUSAMMEN 1816 1201 615 1529 30 4 85 1014 

lJ VON DM 3000. - u. ME HR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 



NOCH, 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN N,\C il VERWALTUNGSBEZIRKEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSON:N 

VERWALTUNGSBEZIRK 

BIELEFELD , KREISFREIE STADT 

90RGHOLZHA USEN, STADT 

GUETERSLOH, STADT 

HALLE CWESTF.l, STADT 

HARSE WINKEL , STADT 

HERZEBROCK 

LAN GENBER G 

RHEDA - WIEDENBRUECK, STADT 

RIETBcRG, STADT 

SCHLOSS HOLTE - STUKENBROCK 

STEINHAGEN 

VE RL 

VERSMOLD, STADT 

WERTHER CWESTF. l , STADT 

KREIS GUETE RSL OH 

BUENDE, STADT 

ENGER, ST ADT 

HERFORD, STAD T 

HIDDENHA USEN 

KIRCHLENGERN 

LOEHNc , ST ADT 

ROED ING HAUSEN 

SPE NGE , STADT 

VLOTHO , STADT 

ll VON DM 30 00 . - U. MEHR 9EI 
EINEM DER BE TEILIGT EN 

ORTSLAGE 

INNERORIS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSS E?.ORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

IN NERORT S 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNER ORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

IN NERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

IN NE RORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSER ORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERO~TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INN ER ORTS 
AUS SERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INN EROR TS 
AU SSERO RTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORT S 
ZUSAMMEN 

INN ERO RTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INN ERORTS 
AIJSSERORTS 
ZUSA MM EN 

IN NER ORTS 
AUSS ERORT S 
ZUSAMMEN 

DAVON MIT 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE 

20 3 
63 

266 

66 
17 
83 

8 
10 
18 

8 
13 

11 

16 
11 
27 

13 

8 
6 

14 

2 
9 

11 

8 
14 

2 
8 

10 

133 
100 
2 3 3 

19 
7 

26 

4 
10 

32 
2 2 
54 

9 
3 

12 

5 
4 

15 
9 

24 

1 0 

16 

10 
15 

SCHADEN SACHSCHADEN 

125 
40 

165 

51 
12 
63 

4 
6 

10 

4 
6 

10 

12 
7 

19 

4 
10 

4 
4 
8 

97 
64 

161 

13 
2 

15 

21 
13 
34 

15 
8 

23 

4 
1 3 

ll 

78 
23 

101 

15 

20 

4 
4 
8 

4 
6 

36 
36 
72 

6 
5 

11 

11 
9 

20 

4 
l 
5 

149 
so 

199 

3 
7 

10 

60 
13 
73 

11 

7 
7 

14 

3 
10 
13 

4 
4 

13 

20 

6 
4 

l 0 

6 
5 

11 

7 
13 

114 
85 

19 9 

25 
2 

27 

4 
6 

10 

28 
16 
44 

5 
6 

11 

18 
l 0 
28 

10 
5 

15 

10 

DAVON 
SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

33 
12 
45 

17 

2 l 

5 
2 
7 

5 
6 

39 
32 
71 

13 

1 1 5 
37 

152 

3 
l 
4 

43 

51 

2 
6 
8 

9 
5 

14 

2 
4 
6 

5 
2 
7 

75 
49 

124 

18 
2 

20 

21 
10 
31 

5 
l 
6 

15 
7 

22 

4 
3 
7 

17 



18 NOCH• 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

KREIS HERFORD 

BAD DRl9 URG, STADT 

BEVERUNGEN, STADT 

BORGENTREICH, STADT 

BRA!<EL, STADT 

HOEXTER, STADT 

MARIENMUENSTER, STADT 

NIEHEIM, STADT 

STEINHEIM, STADT 

WAR9URG , STADT 

WILLEBADESSEN, STADT 

KREIS HOE XTER 

AUGUSTDORF 

BAD SALZUFLEN , STADT 

BARNTRUP, STADT 

BLOMBERG, STADT 

DETMOLD , STADT 

DOERENTRUP 

EXTERTAL 

HORN - BAD MEINBERG, STADT 

KALLETAL 

LAGE, STADT 

LEMGO, STADT 

LEOPOLDSHOEHE 

l) VON DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AL'SSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

HlNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMF.N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERÖRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEKORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSER OR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROHS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AM MEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

102 
69 

l 71 

16 

5 
6 

ll 

5 
7 

12 

4 
10 

ll 
10 
21 

9 
13 
22 

53 
54 

107 

32 
16 
48 

2 
3 
5 

7 
6 

13 

37 
9 

46 

3 
5 
8 

8 
9 

17 

l 
7 
8 

ll 

18 

15 
4 

19 

l 
2 
3 

SCHADEN SACHSCHADEN 

74 
45 

119 

5 
3 
8 

10 
7 

17 

8 
13 

39 
30 
69 

24 
10 
34 

2 
4 

4 
8 

25 
6 

31 

3 
4 
7 

7 
6 

13 

10 
2 

12 

1) 

28 
24 
52 

3 
7 

10 

14 
24 
38 

8 
6 

14 

12 
3 

15 

5 
5 

10 

10 l 
59 

160 

8 
4 

12 

4 
7 

ll 

12 

10 
12 
22 

5 
13 
18 

55 
44 
99 

26 
20 
46 

4 
8 

12 

30 
7 

37 

4 
6 

10 

l 
34 
35 

6 
15 

12 
2 

14 

4 
4 

8 
8 

VERLETZTE 

27 
24 
51 

8 

4 
4 
8 

10 
12 

20 
19 
39 

5 
7 

12 

10 

1 0 

23 
23 

5 
2 
7 

72 
32 

104 

4 
6 

10 

6 
6 

12 

35 
22 
57 

21 
13 
34 

2 
2 
4 

4 
6 

10 

20 
7 

27 

4 
2 
6 

3 
4 

4 
4 
8 

9 
l 

10 



NOCH• 7. STRASSEN VERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VE RWALTUNGSBE Z IRKEN 19 

ST RAS SEN VER KEHRSUNFAE LL E VERUNG LUECKTE PER SONEN 

VERWAL TUNG SBEZIRK 

LUEGDE , S TAD T 

OE RLI NGH AUSEN, STADT 

SCHIEDER - SCHWALEN9ERG , STADT 

SCHLANGEN 

KREIS LIP P E 

BAD OEYNHAUS EN, STADT 

ES PELKAMP, STADT 

HILLE 

HUELLHOP.ST 

LUEBBECKE , ST AD T 

MINDEN, STA DT 

PE TERSHAGEN, STADT 

POP.TA WES TFA LICA , STAD T 

PREUSS!SCII OLDENDORF, ST ADT 

RAHDEN , ST ADT 

STEMWE DE 

KR EIS MINDEN - LU EBBECKE 

ALTENBEK EN 

BAD LIPPSPRINGE, STADT 

BORCH EN 

EUE REN, S TADT 

DELBRUE CK , STADT 

HOEVELH OF 

LICHTE NAU, ST ADT 

l l VON DM 300 0.- U . MEHR BEI 
EINE M DER BET EILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSER OR TS 
ZUSAMMEN 

INNER OR TS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AH MEN 

I NNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMM EN 

INN EROR TS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSA MMEN 

INNE RORT S 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ERO P.TS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER OK TS 
AUSSE RORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSSROHS 
ZUSAMMEN 

INN ERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

I ~!NERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

HiNERORTS 
AUSSE RO RTS 
ZUS AMMEN 

INN ERORTS 
AU SSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNEROR TS 
AUSS ERORTS 
ZUS AMMEN 

INN ERORTS 
AUS S O ORT S 
ZU SA MME N 

IN NERO RTS 
AUSS ERO RTS 
ZUS AMM EN 

INN ERORT S 
AUS SERO ?.. TS 
Z USAMM EN 

!N NE?. OR TS 
AUSSE ROP. TS 
ZUSAMM EN 

JN NEP.OP.T S 
AUS SEROR TS 
ZUSAi"IME U 

DAVON MIT 
INSG ESA MT P ERS ONEN- S CHWERE M INSGESAMT GETOETE TE 

3 
5 
8 

7 
3 

10 

2 
2 
4 

1 35 
83 

218 

23 
12 
35 

13 
11 
24 

8 
4 

12 

7 
6 

13 

49 
12 
61 

1 0 

16 
17 
33 

2 
7 
9 . 

125 
91 

2 16 

4 
7 

6 
11 
17 

4 
7 

1 1 

S CHADE N SACHSCH ADEN 

4 
1 
5 

88 
54 

14 2 

17 
5 

22 

8 
17 

7 
3 

10 

5 
4 
9 

42 
8 

50 

12 
11 
23 

98 
63 

161 

1) 

47 
29 
76 

13 

2 
2 
4 

4 
11 

4 

10 

27 
28 
5 5 

4 
9 

13 

103 
112 
215 

26 

33 

13 
11 
24 

9 
4 

13 

5 
7 

12 

47 
14 
61 

14 
19 
33 

11 

8 
8 

1 1 
1 1 

122 
101 
223 

7 
10 

4 
11 
15 

11 
11 

3 

8 
10 

DAVON 
SCHWER - LEICHT-

VERLETZTE 

4 
5 

30 
5 1 
81 

4 
10 

7 
4 

11 

5 

17 
7 

24 

6 
6 

12 

7 
7 

3 
3 

47 
4 3 
9 0 

8 
10 

73 
50 

12 3 

20 

23 

5 
11 

4 

3 
2 
5 

29 
7 

3 6 

8 
10 
18 

4 
4 

7 
7 

73 
50 

123 



20 NOCH , 7 . ST RASSE NVER KEH RS UNFAELLE UND VE RUNGLUECKTE ?ERSO NEN NACH VERWAL TUNGSB EZ IRKEN 

---- ------ ----- ---------- ----------------- ------------------------------------------------ ------ ----------- -------------------------
STRASS EN VERKE HRSUNFA ELLE VER UNGLUECKTE PER SONEN 

VERW AL TUNGSBEZIRK ORTS LAGE DAVON MIT DAVON 
I NS GES AMT PE RSON EN- S CH WER EM IN SGES AMT GETO ET ETE S CH WE R- LE I CHT-

S CHADEN SACH SCH ADEN VERL ET ZTE 
l l 

----- -- --------------------------------------- ---------------------- ----------------------------------------------------------- --- --
PAD!: RB ORN, STAD T INNERO RT S 8 6 42 44 4 6 11 35 

AUSSE RORTS 4 0 1 9 21 26 1 4 I I 
ZUSAMMEN 126 61 65 72 25 46 

SALZKOTTEN , STAD T INNEROR TS 6 9 3 5 
AUSSEP.ORTS 2 4 3 2 
ZUS AMM EN 12 8 12 5 

WUE NN ENBERG , S TADT IN NER ORTS 2 l 1 
AUSS ERORTS 3 5 2 3 
ZUSA MM EN 5 6 2 4 

KREIS PAD ERBORN INN EROR TS 1 1 8 63 55 75 19 55 
AUSSER ORTS 8 1 38 4 3 60 3 6 23 
ZUS AMMEN 199 1 0 1 9 8 1 35 55 78 

REG I ERU NGSBE ZI RK DETMOL D IN NERORTS 8 69 5 8 4 28 5 719 6 2 15 49 8 
AUSSE RORTS 54 1 3 3 4 20 7 511 31 2 17 2 63 
ZUSAMMEN 1410 9 18 492 1 230 3 7 432 76 1 

BOCHUM , KR EI S FREI E STAD T INNE RORTS 31 6 215 1 01 2 5 5 5 8 19 4 
AUSSERORTS 4 3 18 2 5 3 3 9 2 4 
ZUSA MMEN 359 2 33 126 2 88 6 7 2.18 

DO RTM UND, KREI SFR EIE STAD T INN ERORTS 5 04 2 7 7 2 27 31 8 1 75 2 4 2 
AUSSE RORTS 84 37 47 48 4 1 6 28 
ZUSA MMEN 588 314 274 366 5 91 2 70 

HAGEN, KREIS FRE I E ST AD T I NNER ORTS 1 32 6 7 65 79 13 6 5 
AU SSERORTS 51 26 25 37 13 24 
ZU SAMMEN 1 83 93 9 0 1 16 2 6 89 

HA MM , KREI S FREIE STADT INN EROR TS 14 6 87 5 9 1 00 3 7 61 
AU S SERORT S 3 1 16 15 2 3 6 17 
ZUSAMM EN 177 1 03 74 12 3 43 78 

HERNE, KREISFREIE STAD T IN NER ORTS 100 6 6 3 4 85 17 68 
AU SSERORT S 17 7 1 0 1 0 7 
ZUS AMMEN 117 73 4 4 9 5 20 75 

BRECKERFE LD, STA DT IN NEROR TS 3 
AUSS ERORTS 
ZUSAMM EN 3 2 3 

ENN EP ETAL, STADT INNE RO RTS 2 3 18 5 23 1 7 
AUSSERORT S 3 2 1 2 1 
ZUSAMM EN 26 20 6 25 1 8 

GEVE LSB ER G, STAD T INN ERORTS 19 12 7 13 10 
AUSSE RO RTS 1 1 4 7 4 1 3 
ZUSAMM EN 3 0 16 14 17 3 1 3 

HATTINGEN , STADT INN ERO RTS 29 1 3 16 21 2 0 
AUS SE ROR TS 16 9 7 11 2 9 
ZUSAM MEN 45 22 23 32 2 29 

HE RDEC KE, STADT INNER ORTS 7 4 3 5 5 
AU SSE!-:!O RT S 9 5 4 6 4 
ZU SAM ME N 1 6 7 11 9 

S CHWELM , S TADT IN NERORTS 19 12 7 13 7 
AUSSERORTS 1 3 2 
ZUSAMME N 2 2 14 8 16 

SP ROC KH OEVEL , STA DT INNERO RTS 6 1 6 4 
AUSS EROR TS 3 1 13 18 16 2 14 
ZUSAMMEN 3 7 18 19 22 4 18 

WETT ER ( RUH R l , S TA DT INNERORTS 13 6 7 
AUSS ERO RTS 6 4 2 1 
ZUSAMMEN 1 9 1 0 11 8 

WITTEN , STADT I NNE RO RTS 75 53 22 63 1 8 45 
AUS S ERORT S 16 12 4 13 3 9 
ZUSAMM EN 9 1 6 5 26 7 6 21 54 

EN NEPE- RUHR-KRE I S INN ERORTS 19 4 12 5 69 15 6 1 3 9 116 
AU SSERORTS 95 49 46 57 3 II 43 
ZUSA MM EN 2 09 174 115 2 13 4 50 159 

AR NSBERG, STADT INNERORTS 4 3 24 19 28 1 1 17 
AUSSE RORT S II 5 6 9 6 3 
ZUSAM MEN 54 2 9 25 37 17 2 D 

BESTWIG INN!:RORTS 4 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 4 

BRIL ON, STADT IN NERORTS 4 4 3 1 
AUSSE RORT S 1 1 7 4 1 1 5 6 
ZUS AMM EN 15 11 15 8 7 

ESLO HE ( SAUERLA ND) IN NE RORTS 2 2 
AUSS ERORT S 3 2 2 
ZUSAM MEN 5 4 2 

1 ) VON DM 300D . - u. MEHR BEI 
EIN EM DER BETE I LI GTEN 



NO CH: 7. STRASSENVERKSHRSUN FAEcLE UNO 1/!cRU NGLUECKTE PERSONEN NA CI! VER WAL TUNGSB EZ I RKE N 21 

VER WALTUNGSBEZIRK 

l!ALLENBERG,STADT 

MARSBER G, STADT 

MED EBACH, STADT 

MESC HEDE, STADT 

OL SBER G, STADT 

SCHMAL LENBERG , STADT 

SUNDERN (SAU ER LA ND) , STADT 

WINTER BERG, STAD T 

HOCHSAUERLANDKREIS 

ALTENA, STAD T 

BALVE, STADT 

HAL VER, STADT 

HEMER , STADT 

HBSCHEID 

!SERLOHN, STADT 

KIE RSPE , STADT 

cUEDENSCHEID, STAD T 

MEINERZHAGE N, STADT 

MEN DEN (S AUERL AND) , STA DT 

NACH?.OOT - ~ !BL INGW EROE 

NE UE NRA DE, STAD T 

PLE TTENBERG, STAD T 

SCHALKSMUEHLE 

WE RDO HL, STADT 

1) VO N DM 3000.- U. MEHR BEI 
EIN EM DE~ BETE IL!GTEN 

ORT SI. AGE 

I NN ERORTS 
/\USS ER ORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMM E N 

INNERORTS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
Z USAMM E N 

INtlERORTS 
IIUSSERORTS 
ZUSAt\~E N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ER OR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM ::" N 

INNi:RORTS 
AUS SER OR TS 
Z USAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INN EROHS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSAHM EN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

I NN =RURTS 
AUS SERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROR TS 
AUSSE RORT S 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMM EN 

IN NERORTS 
AUSSERORT S 
Z USAMMEN 

INNE?. ORTS 
AUSSERO RTS 
ZU SAMM EN 

INN ERORTS 
AUSSERORT S 
ZUSAMMEN 

INN!:RO?.TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

HlNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INHERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

!NN!cRORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMIIEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON MIT DA VON 
INS GESA MT PERSO NEN- SCH WEREM INS GES AMT GETOETETE S C~ WER- LEICH T-

4 
5 
9 

6 
9 

1 5 

10 

1 2 
3 

1 5 

16 
12 
2 8 

107 
61 

168 

15 
3 

18 

8 

1 0 

12 
10 
22 

26 
2 

28 

74 
16 
90 

6 
9 

15 

56 
24 
eo 

8 
14 

37 
8 

4 5 

4 
9 

13 

15 
9 

24 

5 
6 

11 

1 5 

24 

SCHADEN SACHSCHADE N 

10 

8 
1 
9 

6 
11 

59 
36 
95 

6 
4 

10 

9 
1 

10 

38 
12 
50 

22 
12 
34 

22 
3 

25 

6 
5 

11 

1 ) 

4 
2 
6 

11 
6 

17 

4 8 
25 
73 

11 
2 

13 

6 
12 

1 7 
1 

1 8 

4 · 

36 
4 

40 

34 
12 
46 

15 

20 

12 
5 

17 

9 
4 

13 

4 
6 

1 2 

5 
9 

14 

1 1 
2 

13 

6 
6 

12 

70 
54 

124 

6 
4 

10 

12 

13 

45 
13 
58 

3 
8 

11 

27 
14 
41 

25 
3 

28 

10 
1 3 

5 
14 

VERLETZTE 

4 
6 

10 

34 
27 
61 

4 

19 
3 

22 

5 
5 

10 

4 
6 

10 

36 
2 6 
62 

5 
3 
8 

8 
1 

26 
10 
3 6 

22 

3 l 

19 

2 1 

6 
8 

7 
3 

1 0 



22 NOCH, 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NA CH VERIIALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

MAERKISCHER KREIS 

ATTENDORN, STADT 

DROLSHAGEN, STADT 

FINNENTROP 

KI RCHHUNDEM 

LENNESTADT , STADT 

OLPE, STAD T 

WENDEN 

KREIS OL PE 

BAD BERLEBURG, STADT 

BURBACH 

ERNDTEBRUECK 

FREUDENBERG, STADT 

HIL CHE NBAC H, STADT 

KREUZTAL, STADT 

LAASPHE, STADT 

NETPHEN 

NEUNKIR CHEN 

SIEGEN, STADT 

WILN SDOP.F 

KREIS S IE GEM 

ANROECHTE 

BAD SASSENDORF 

ENSE 

Jl VON DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINE M DER BET EIL I GTEN 

ORTS LAGE 

INNERORTS 
AUSSER ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUS SERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

I NNERORT S 
AUSSEROR TS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

IN NEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSA MMEN 

I NNER ORTS 
AUSS ERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ERORTS 
Z USAMMEN 

INNE RORTS 
AUSS ER ORTS 
ZU SA M!'1EN 

INNERORTS 
AUSSERO?.TS 
ZUSAMMEN 

INN E~ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORT S 
ZU SAMMEN 

INN ERORTS 
AUS SE RORTS 
ZUSA MMEN 

IN NERORTS 
AU SS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSER ORTS 
ZUS AMM EN 

INNER ORT S 
AU S SE RO RTS 
Z US AMMEN 

I NN ERO RTS 
AUS SEROR TS 
ZU SAMM EN 

I NN ERO RTS 
AUS SE RORTS 
ZUSAM MEN 

INN EROR TS 
AUSS EROR TS 
ZUS A~M EH 

INN EROR TS 
AU S5E ROR ,S 
ZUS AMM EN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON MIT DAVON 
I NSG ESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEI CHT-

2 8 2 
117 
399 

9 
8 

17 

8 
5 

13 

7 
14 
21 

9 
12 

3 8 
47 
8 5 

1 3 
2 

15 

7 
4 

11 

5 
s 

10 

8 
5 

1 3 

4 
4 
8 

22 

27 

11 

17 

12 
3 

15 

5 

8 9 
24 

1 13 

6 
9 

1 5 

182 
67 

249 

6 
4 

10 

3 
5 
8 

SCHADEN SACHSCHADEN 

12 7 
57 

184 

4 
6 

10 

8 
12 

21 
26 
47 

2 
8 

1 1 
4 

1 5 

5 
5 

10 

55 
9 

64 

6 
7 

13 

112 
36 

14 8 

1 ) 

155 
60 

215 

17 
2 1 
38 

4 
2 
6 

1 1 
1 

12 

3 4 
15 
49 

70 
3 1 

101 

4 
4 

154 
74 

22 8 

14 

2 
8 

1 1 

4 
12 
1 6 

27 
39 
66 

1 2 

12 
7 

19 

7 
5 

12 

9 
2 

11 

68 
1 3 
8 1 

7 
I I 
1 8 

1 3 8 
5 1 

189 

VERL ETZTE 

51 
2 4 
75 

6 
8 

2 
5 
7 

2 
6 
8 

9 
21 
3 0 

1 
3 
4 

2 
2 
4 

17 
3 

20 

4 
4 

3 6 
2 4 
60 

103 
50 

153 

2 
6 
8 

18 
17 
35 

5 0 
10 
60 

14 

96 
26 

122 

3 
2 
5 



NOCH : 7 . STRASS ENVERK EHRSUN FA ELL E UND VE RUNGL UECK TE PERSONE N NACH VER WALTUN GSB EZ I RKEN 23 

S TRASSEN VERKEH RSU NFAELLE VERU NG LU EC KTE PERS ONEN 

VERWAL TUNG S BE Z I RK 

ERWIT TE, STAD T 

GE SEK E , STADT 

LIPPETAL 

LIPP S TA DT , STAD T 

MOEHN ESEE 

RU ET HEN , STADT 

SOEST, S TAD T 

WAR STEI N, S TAD T 

WEL VER 

WERL , S TADT 

WICKEDE (RU HR) 

KR EIS S OEST 

BER GKAME N, STA DT 

BD ENE N 

FROENDENB ERG , STA DT 

HOL ZW IC KEDE 

KAMEN, STAD T 

LUE NEN , STADT 

SCH WE RTE , STADT 

S EL M, STADT 

UNNA, S TADT 

WER NE A.D . LIPP E, STADT 

KREI S UN NA 

REGIERU NGS BEZI RK ARNSB ER G 

11 VON DM 3000 . - U. MEHR BE! 
EI NEM DER BETEI LIGTEN 

OR TS LA GE 

INN ERORT S 
AUSS ERORTS 
Z USAMME N 

I NNERO RTS 
AUSSEP.O RTS 
ZUSA l1 ME N 

IN NERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMMt:N 

INNE RORTS 
AUSS!:R ORTS 
ZU SAMMEN 

IN NERORTS 
AUSSER OP. TS 
ZUSAMM EN 

INN ERORTS 
AU SS ERORTS 
ZU SA MM EN 

!Ntl ERORT S 
AU SS ERO RTS 
ZUSAMMEN 

IN NEROR TS 
AUSS ERORT S 
ZUSAMM EN 

INN ERORT S 
AUSS ERORTS 
ZUS AMMEN 

I NNERO RTS 
AUSSE RO RT S 
ZUSA MM EN 

INN ERORT S 
AUS SE RORT S 
ZU SAMMEN 

IN NERORT S 
AUSSEP. ORT S 
ZUSA MM EN 

INNER ORTS 
AUS SER ORTS 
ZUSAMMEN 

INN ER ORTS 
AUSSER DRTS 
ZUSAMM EN 

INN ERO RTS 
AUSSERO RTS 
ZUSA MME N 

INN ERO·RT S 
AU SSE RORT S 
ZUSAMMEN 

INNER ORT S 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORT S 

Z USA MM EN 

IN NE RORT S 
AUSSE RORTS 
ZUSAM MEN 

INN ERO RT S 
AUSSERO RTS 
ZUSA MM EN 

I NNEP.ORT S 
AUSSE RORTS 
ZUSAM MEN 

INN ERORT S 
AUSSERORT S 
ZUSAMME N 

IN NERORTS 
AUSSERO RTS 
ZU SAMM EN 

IN NERORT S 
AUSSERORT S 
ZU SAMM EN 

DAVO N MIT 
IN S GESAM T P ERS ONEN- SC~ WEREM IN SG ES AMT GE TOETET E 

6 
8 

14 

5 
1 0 
15 

4 
7 

11 

29 
10 
39 

1 1 
11 

10 

30 
13 
4 3 

1 0 
12 
2 2 

14 
6 

20 

12 3 
101 
2 2ft 

19 
1 1 
30 

12 
1 

1 3 

8 
8 

16 

29 
2 1 
50 

51 
8 

59 

23 
29 
5 2 

13 
0 

2 1 

28 
19 
4 7 

2 0 
6 

26 

2 04 
1 14 
3 18 

2328 
828 

3156 

SCHADEN SAC HSCHADE N 

18 

22 

2 3 
6 

29 

7 
9 

16 

10 

83 
55 

1 38 

13 
10 
23 

20 
1 1 
31 

33 

38 

20 
1 4 
3 4 

B 
6 

14 

1 8 
9 

2 7 

1 4 
3 

17 

14 1 
64 

2 05 

1380 
4 2 7 

18 07 

1 ) 

11 
6 

1 7 

7 
14 

10 

40 
4 6 
86 

3 
1 
4 

1 0 
19 

18 

21 

3 
15 
18 

10 
1 0 
2 0 

63 
so 

1 13 

948 
401 

134 9 

17 
19 

5 
6 

1 1 

26 

3 0 

2 8 
13 
4 1 

7 
12 
19 

10 
6 

16 

106 
68 

1 9 4 

16 
17 
3 3 

2 
2 
4 

4 
11 

2 2 
22 
44 

36 
1 7 
53 

22 
1 8 
40 

1 0 
1 9 
29 

19 
1 2 
3 1 

19 
4 

2 3 

162 
l l i 
2 77 

16 5 0 
6 29 

2 2i9 

1 7 
18 
35 

DAVO N 
S C~W ER - LE1 CH7 -

VERLE TZT E 

l 0 
1 2 

6 
2 
8 

3 7 
3 6 
7 3 

5 
8 

8 
11 

10 

4 
5 
9 

1 0 
15 

4 0 
36 
7 6 

446 
2 2 6 
6 7 2 

2 
4 
6 

18 
3 

2 1 

! l 
3 3 

5 
7 

12 

67 
49 

1 1 6 

13 
1 2 
25 

1 9 
13 
3 2 

2 9 
14 
43 

18 
11 
2 9 

5 
7 

12 

14 
9 

2 3 

13 
3 

16 

121 
74 

1 9 5 

11 8 7 
38 5 

15 7 2 



24 NOCII• 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

LAND NOIDRHEIN - WESTFALEN 

ll VO N DM 3000. - U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSL.AGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

10235 
3841 

14076 

DAVON 
PE?.SONEN-
SCHADEN 

6538 
2077 
8615 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
1) 

3697 
1H4 
5461 

INSGESAMT 

7934 
3109 

11043 

VERWNGLUECKTE PERSONEN 

GETOETETE 

73 
124 
197 

DAVON 
SCHWER- LEICHT-

VERL ETZTE 

2094 
10 78 
3172 

5767 
1907 
7674 
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8 . Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfallursachen 
Syste-

1 matik· Vorläufig festgestellte davon bei Unfällen 
Nr. Unfallursachen und Umstände insgesamt 

1 1 innerorts außerorts 

Ursachen bei Fahrzeugführern 10 454 7 716 2 738 

in bezug auf 

V erkehrstüchtigkeit 774 526 248 
01 Alkoholeinfluß 713 503 210 
02 Einfl uß anderer berauschender Mittel 

(z. B. Drogen, Rauschg ift) 4 3 1 
03 Übermüdung 31 3 28 
04 sonst ige körperl iche oder geist ige Mängel 26 17 9 

Straßenbenutzung 702 538 164 
10 Benutzung der falschen Fahrbahn, auch Richtungsfahr-

bahn, oder verbotswidr ige Benutzung 
anderer Straßenteile 371 333 38 

11 Verstoß gegen das Rechtsfahrgebot 331 205 126 

Geschwindigkeit, nicht angepaßte 1 900 1 020 880 
12 mit gleichzeitigem Überschreiten der 

zulässigen Höchstgeschwindigkeit 166 98 68 
13 in anderen Fällen 1 734 922 812 

Abstand 957 675 282 
14 ungenügender Sicherhei tsabstand 924 658 266 
15 starkes Bremsen des Vorausfahrenden ohne 

zwingenden Grund 33 17 16 

Überholen 458 278 180 
16 unzulässiges Rechtsüberholen 43 37 6 
17 überholen t rotz Gegenverkehrs 67 25 42 
18 überholen trotz unk larer Verkeh rslage 138 102 36 
19 Überholen trotz unzure ichender Sichtverhältnisse 11 5 6 
20 überholen ohne Beachtung des nachfolgenden Verkeh rs 

und/oder ohne rechtzeitige und deutliche 
Ankündigung des Ausscherens 42 3 39 

21 Fehler beim Wiedereinordnen nach rechts 38 25 13 
22 sonstige Fehler beim überholen 91 65 26 
23 Fehler beim Überholtwerden 28 16 12 

Vorbeifahren 47 47 
24 Nicht beachten des Vo rranges entgegenkommender Fahr-

zeuge beim Vorbeifahren an haltenden Fah rzeugen , 
Absperrungen oder H indernissen 42 42 

25 Nichtbeachten des nachfolgenden Verkehrs beim Vor-
beifahren an haltenden Fahrzeugen, Absperrungen 
oder Hindernissen und/oder ohne rechtzeitige und 
deutliche Ankündigung des Ausscherens 5 5 

Nebenoinanderfahren 
26 fehlerhaftes Wechseln des Fahrstreifens beim Neben-

einanderfahren oder Nichtbt!achten des Reiß-
verschl ußverfahrens (§ 7) (ausgen. Pos. 20, 25) 72 54 18 

Vorfahrt, Vorrang 1 822 1 518 304 
27 Nichtbeacht en der Regel .,rechts vor links" 2 10 198 12 
28 Nicht beachten der d ie Verfahrt regelnden Verkehrszeichen 1 300 1 063 237 
29 Nicht beachten der Verfahrt des durchgehenden Verkehrs 

auf Autobahnen oder K raftfahrstraßen 17 2 15 
30 Nichtbeach t en der Ve rfahrt durch Fah rzeuge, die aus 

Feld- und Waldwegen kommen 11 6 5 
31 N ichtbeachten der Verkehrsregel ung durch Polizeibeamt e 

oder Lichtzeichen 258 230 28 
32 Nichtbeacht en des Vorranges entgegen-

kommender Fahrzeuge 22 17 5 
33 Nichtbeachten des Vorranges von Schienenfahrzeugen 

an Bahnübergängen 4 2 2 
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Noch : 8. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfallursachen 
Syste-

1 matik· vorläufig f estgestellte davon bei Unfällen 
Nr. Unfal.lursachen und Umstände insgesamt 

1 l innerorts außerorts 

Noch : Ursachen bei Fahrzeugführern in bezug auf 

Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfahren, Ein- und Anfahren 1 926 1 669 257 
35 Fehler beim Abbiegen 1 054 877 177 
36 Fehler beim Wenden oder Rückwärtsfahren 285 255 30 
37 Fehler beim Einfahren in den fließenden Verkehr (z . B. 

aus einem Grundstück , von einem anderen Straßenteil 
oder beim Anfahren vom Fahrbahnrand) 587 537 50 

falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 566 553 13 
38 an Fußgängerüberwegen 37 37 
39 an Fußgängerfurten 83 81 2 
40 beim Abbiegen 71 70 
41 an Haltestellen (auch haltenden Schulbussen mit 

eingeschaltetem Warnblinklicht) 38 36 2 
42 an anderen Stellen 337 329 8 

ruhenden Verkehr, Verkehrssicherung 102 100 2 
43 unzulässiges Halten oder Parken 13 12 1 
44 mangelnde Sicherung haltender oder liegengebl iebener 

Fahrzeuge und von Unfallstellen sowie Schulbussen, 
bei denen Kinder ein- oder aussteigen 4 3 

45 verkehrswidriges Verhalten beim Ein- oder Aussteigen , 
Be- oder Entladen 85 85 

46 Nichtbeachten der Beleuchtungsvorschriften 27 24 3 

Ladung, Besetzung 42 28 14 
47 Überladung, Überbesetzung 17 13 4 
48 unzureichend gesicherte Ladung oder 

Fahrzeugzubehörteile 25 15 10 

49 andere Ursachen bei Fahrzeugführern 1 059 686 373 

Ursachen bei Fahrzeugen 
(technische Mängel, Wartungsmängell 163 101 62 

in bezug auf 

50 Beleuchtung 34 30 4 
51 Bereifung 54 20 34 
52 Bremsen 41 35 6 
53 Lenkung 4 1 3 
54 Zugvorrichtung 3 3 
55 andere Mängel 27 12 15 

Ursachen bei Fußgängern 1 087 1 032 55 

in bezug auf 

Verkehrstüchtigkeit 132 119 13 
01 Alkoholeinfluß 129 117 12 
02 Einfluß anderer berauschender Mittel 

(z.B. Drogen, Rauschgift) 2 
03 Übermüdung 
04 sonstige körperliche oder geistige Mängel 

falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn 903 868 35 
60 an Stellen, an denen der Fußgängerverkeh r durch 

Polizeibeamte oder Lichtzeichen geregelt war 78 77 
61 an Fußgängerüberwegen ohne Verkehrsregelung durch 

Polizeibeamte oder Lichtzeichen 3 3 
62 in der Nähe von Kreuzungen oder Einmündungen , Licht-

zeichenanlagen oder Fußgängerüberwegen bei 
dichtem Verkehr 90 88 2 

an anderen Stellen : 
63 durch plötzliches Hervortreten hinter Sichthindernissen 214 211 3 
64 ohne auf den Fahrzeugverkehr zu achten 464 445 19 
65 durch sonstiges falsches Verhalten 54 44 10 
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Noch : 8 . Vorläufig festgestell te Unfallursachen und U mstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfa llursachen 
Syste -

1 matik- vorläufig festgestellte davon bei Unfä llen 
Nr. Unfal lu rsachen und Umstände in sgesamt 

1 1 innerort s außerorts 

Noch : Ursachen bei Fußgängern in bezug auf 

66 Nichtbenutzen des Gehweges 7 6 1 

67 Nichtbenutzen der vorgeschriebenen Straßenseite 

68 Spielen auf oder neben der Fahrbahn 7 6 

69 andere Ursachen bei Fußgängern 37 33 4 

Ursachen bei St raßenverhältnissen 1 0 19 692 327 

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 1 001 684 317 
70 Verunrei nigung durch ausgeflossenes Öl 59 42 17 
71 andere Verunrein igung d urch St raße nbenut zer 6 4 2 
72 Schnee, Eis 
73 Regen 920 629 291 
74 andere Einflüsse 16 9 7 

Z ustand der Straße 17 7 10 
75 Spurr i l len, im Zusam menhang mit Regen, Schnee oder Eis 3 1 2 
76 anderer Zustand der St raße 14 6 8 

77 nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen 
oder -e inrichtungen 1 

78 mangelhafte Beleuchtung der Straße 

79 mangelhafte Sicherung von Bahnübergängen 

Ursachen bei Wit terungseinflüssen 40 21 19 

Sichtbehinderung durch 
80 Nebel 4 3 
81 starken Regen, Hagel, Schneegestöber usw. 20 10 10 
82 b lendende Sonne 10 7 3 

83 Seitenwind 6 3 3 

84 Unwetter oder sonstige Witterungseinflüsse 

Ursachen bei H indern issen 90 24 66 

85 nicht oder unzu reichend gesicherte A rbeitsstelle auf 
der Fahrbahn 4 2 2 

86 Wi ld au f der Fahrbahn 30 30 
87 anderes Tier auf der Fahrbahn 36 14 22 
88 sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 20 8 12 

Sonstige Ursachen 19 11 8 

U rsachen von anderen Personen als Fahrzeugfüh rer 
oder Fußgänger 5 4 

Ursachen insgesamt 12 877 9 601 3 276 
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Anmerkungen 

Unfälle und Verunglückte 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs 
auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden 
sind . 

Bei den Unfällen werden unterschieden: 

Unfälle mit Personenschaden , und zwar 

Unfälle mit Getöteten: 
Unfäl le, bei denen jeweils eine oder mehrere Personen getötet wurden; 

Unfälle mit Schwerverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen schwer verletzt wurden; 

Unfälle mit Leichtverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen leicht ver letzt wurden . 

Unfälle mit nur Sachschaden, und zwar 

schwere Sachschadensunfälle : 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei einem der Beteiligten 3 000 und mehr DM (bis 1982 : 1 000 
und mehr DM) ausmachte; 

Bagatel lunfäl le : 
Unfälle , bei denen der Sachschaden bei jedem der Beteiligten unter 3 000 DM (bis 1982 : unter 1 000 
DM) lag . 

Kriterium für die Zuordnung eines Unfalles ist die jeweils schwerste Folge. 

Es zählen als 

Getötete : 
Personen , die auf der Stelle getötet wu rden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfal lfolgen starben; 

Schwerverletzte: 
Personen, die unmittelbar zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert wurden 
(Verbleib über 24 Stunden) ; 

Leichtverlet zte : 
Personen , deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt erforderten. 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Kraftfahrzeug 
Mofa , Moped , Mokick 
Kraftrad, Kraftroller 
Personenkraftwagen, Kombinationskraftwagen 
Bus 
Güterkraftfah rzeug 

Liefer- und Lastkraftwagen 
Sattelschlepper 
andere Zugmaschi ne 
Tankkraftwagen 
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau 

landwirtschaftliche Zugmaschine 
Sonderkraftfahrzeu g 

Straßenbahn 
Eisenbahn 
Fahrrad 
Sonstiges Fahrzeug 
Fu~gänger 
Andere Person 






